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Medienmitteilung vom 26. November 2009 

 

 

 

 

22.916/ZS GDK 

 

 

 

Impfungen in den Kantonen auf gutem Weg 
 
 
An der Plenarversammlung der GDK stellten die Vertreter der Kantone und des Bundes 

fest, dass die H1N1-Grippeimpfungen in der Schweiz nunmehr auf gutem Weg sind. Im 

Vergleich zu anderen Ländern ist die Schweizer Bevölkerung in einer günstigen Versor-

gungslage. Bund und Kantone sind sich indessen einig, dass nach Abschluss der laufen-

den Impfkampagne eine Überprüfung verschiedener Fragen im Rahmen einer Evaluation 

erfolgen soll. Dies betrifft insbesondere die Informationskampagnen und die Impfstrategie 

des Bundes, die kantonalen Impfkonzepte, die Verteilung der Impfstoffe sowie die Infor-

mation der Ärzteschaft und der Bevölkerung. Für das Gesundheitspersonal mit Patienten-

kontakt empfiehlt die GDK die Impfung. Nicht geimpftes Gesundheitspersonal mit Patien-

tenkontakt soll eine Maske tragen.  

 

 

 

Auskünfte:  

Staatsrat Pierre-Yves Maillard, Präsident GDK (021 316 50 00) 

Regierungsrat Dr. Carlo Conti, Vizepräsident GDK (061 267 95 23) 

Franz Wyss, Zentralsekretär GDK (031 356 20 20) 

 

 

Aktualisierung:  
Die Empfehlung betreffend das nicht 
geimpfte Gesundheitspersonal mit 
Patientenkontakt (letzter Satz) ist 
inzwischen aufgehoben. 


